
Die Mirno More Friedensflotte 2022 ist Geschichte ! 
2 Jahre fand die Flotte wegen Corona nicht statt. Um besser planen zu können (Ein-

Ausreisebestimmungen, Quarantäne bei evtl. neuer Welle etc.) hat das Organisationsteam 
richtigerweise den Passus eingefügt, dass alle Teilnehmer geimpft sein müssen. Soweit in 
Ordnung; aber es wurde für uns schwieriger, 10 Kinder zu finden, die dabei sein können. 
Am Ende waren es 4, und wir segelten nur mit einem Schiff, anstatt wie gewohnt mit 2. 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 
Von li. Nach rechts: Denys, Marcel, Michaela, Johanna, Herbert, Anastasiia, Karin, Luv 

 
 

 

 

 

 



Tagebuch der Jugendlichen über die „Mirno More Peacefleet“  
vom 17. – 24.9.2022 Rogoznica auf der „Virtuoso“ 
(in Kursiv meine Bemerkungen dazu). 

 

Samstag, 17.9. – 9 Std. Fahrt im Regen; erst ab Zadar wurde es sonnig; dann die ganze 
Woche keinen Tropfen mehr 
 
Wir hatten eine lange Reise und unser Schiff lag weit entfernt vom Auto (1 km). So 
brauchten wir viel Zeit, alles aufs Schiff zu bringen. 
Der Leberkäs war köstlich, aber wir aßen spät. 

 

 

 

 

Sonntag, 18.9.  bei gutem Wind segelte wir zur Insel Veli Drvenik und warfen den Anker in 
der Bucht Mala Luka. 
 
Unser Bootshund Luv sprang über unsere Absperrung ins Wasser, weil dort Leute 
schwammen. Wir wissen nicht, ob sie alle retten will oder mit ihnen spielen. So gingen wir 
auch ins Wasser. Dann stachen wir in See, spielten mit Luvi und alle versuchten das Boot zu 
steuern. Wir hatten viel Spaß ! 

 

 

 

 

 

 

 

 



Montag, 19.9. wieder guter Wind – teils für die Kids schon fast zu stark), segelten wir nach 
Solta, in die Bucht „Sesula“ 
Heute war starker Wind und Riesenwellen. Marcel und Anastasiia hatten  großen Spaß. Alle 
durften steuern – heute war das schwierig. Johanna wurde schlecht, aber beim Schwimmen 
in der Bucht ging es ihr gleich wieder gut. 
Anastasiia stand 2 Stunden in der Küche und machte uns Palatschinken – mmmiam !!! 
Marcel war der Sieger – er aß 10 Stk. ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag, 20.9. kein Wind; mit ein paar Badestopps fuhren wir in die Marina Kastelle, Split 

Nach dem Schwimmen mit Luv fuhren wir mit Motor wegen Flaute in die Marina Kastella. 
Marcel bekam ein Geburtstagslied von Mirno More. Am Abend gab es am Strand köstlichen 
Burger für alle ! 

 

 

 

 

 

 



Mittwoch, 21.9.; Hafentag, Flagge malen, Geschlicklichkeitsspiele, Tattoos, …..; Disco waren 
wir nicht lange – es war a..kalt und sehr starker Wind. 
Heute ist ein besonderer Tag: der Geburtstag von Marcel. Er bekam einen Fußball, ein Buch 
und eine „Fasttorte“. Dann sind wir zu den Spielen: wir bemalten die Schiffsflagge, 
bekamen Tattoos und sahen einem Zauberer zu. Leider kein Speedboot und kein Volleyball 
wegen des starken Windes. Wir befreundeten uns mit der Crew des Nachbarschiffes, die 
waren besonders nett ! Wir tauschten Wurst gegen Essig, weil wir so gerne Salat essen. Am 
Abend war dann die Disco - die Tänzerin des Abends – Johanna ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 22.9., Formationsfahrt, und weils dort so schön und windsicher ist wieder nach 
Mala Luka/Veli Drvenik 
Große Flottenfahrt ! Wir wurden alle gemeinsam auf unserem Boot fotografiert. Danach 
sind alle 90 Boote aufs Meer gefahren. Wir hörten tolle Musik und alle Schiffe zogen 
gleichzeitig ihre Segel auf. Danach schwimmen, schwimmen, schwimmen in türkisem 
Wasser; Johannas Beschwerde hat anscheinend gewirkt ѮѯѰѱ.  

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 23.9., wieder zu wenig Wind zum Segeln, Badebucht und dann zurück in unseren 
Heimathafen „Marina Frapa“ in Rogoznica 

Das Boot in den Heimathafen bringen, Pizza essen und Koffer packen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 24.9. 
Wir freuen uns schon, nur mehr ab nach Hause ! 

Nachsatz von Denys, der sehr wenig deutsch spricht, von unserer Dolmetscherin Anastasiia 
übersetzt: Er mag es zu schwimmen und hilft gerne, wenn wir Segel setzen. Er mag alles auf 
diesem Boot. 

Zwischendurch wurde immer wieder getestet und für den Juniorskipperausweis geübt und 
gelernt, ukrainisch gelernt ѮѯѰѱ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Danke an unsere Sponsoren aus dem Lungau!  
Kulinarisch waren wir von ihnen bestens versorgt. Bis auf das 
Abschlussessen „Pizza“, kochten und aßen wir immer an Bord ! 

 

 
 

Danke an die Firma Fuchsberger, die uns seit Jahren ihren Bus 
gratis zur Verfügung stellt ! 

 

 

 

 

 

 

 

 



Danke an die Serviceclubs, die es uns ermöglichen,  
die Yachten zu chartern ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mirno More, bis 2023 ! 

 

Herbert Elshuber 
Friedensflotte Lungau 


